
Newsletter vom 07.10.2020 

An(ge)dacht zur Wochenmitte: Reformatorischer Durchbruch, Termine und: Warm anziehen! 

Liebe Gemeinde, liebe Freunde und Bekannte der reformierten Gemeinde in Bückeburg und 

Stadthagen, 

bei der gestrigen WhatsApp-Andacht sprachen wir über einen „reformatorischen Klassiker“ unter 

den Bibelversen. Der Vers steht im Römerbrief des Paulus, Kapitel 3,28: „Denn wir halten fest: 

Gerecht wird ein Mensch durch den Glauben, unabhängig von den Taten, die das Gesetz fordert.“ 

Diese war insbesondere für Martin Luther ein absolut zentraler und wichtiger Satz seiner 

„reformatorischen Erkenntnis“. Warum das so ist, wie die Teilnehmer der WhatsApp-Andacht den 

Vers verstanden und was das für unserer konkretes Leben bedeutet, das erfahren Sie am Tag der 

Reformation, dem 31. Oktober in der Klosterkirche Stadthagen um 17.00 Uhr im Gottesdienst, oder 

danach zum Nachhören online und per Newsletter! 

Ab kommender Woche bis einschließlich zum 30. Oktober werde ich mit meiner Frau im Urlaub sein. 

Für diesen Zeitraum möchte ich aber auf einige Termine verweisen: 

10.10. (Samstag), 11 Uhr: KinderKirche (Kiki) im Gemeindehaus! Diesmal geht es ganz um König 

David, und wir basteln Krönchen mit den Kleinen! 

10.10. (Samstag), 13 Uhr: Treffen des Freundeskreises des reformierten Friedhofs an der Kapelle am 

Schlossbach. Wir pflanzen in Kooperation mit dem NaBu noch einige Zwiebeln fürs nächste Frühjahr 

auf unsere Wildblumenwiesen. Danach gibt es zum Aufwärmen und Stärken Kaffee, Tee und Kuchen 

im Gemeindehaus an der Bahnhofstraße 11a. Bitte melden Sie sich bei Interesse bei mir oder im Büro 

an. Kleiden Sie sich dem Wetter entsprechend und bringen Sie sich eine kleine Schippe oder einen 

Spaten mit. 

11.10. (Sonntag), 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe. Wir werden eine größere Taufgemeinschaft und 

eine Posaune im Gottesdienst haben. Das ist schön und lebendig, aber unter Corona natürlich auch 

eine Herausforderung. Bitte nehmen Sie gern teil, aber nur wenn Sie sich gesundheitlich dazu auch 

auf der Höhe fühlen. Wir wollen nichts riskieren. 

11.10. (Sonntag), 12 Uhr: Treffen des Jugendkreises im Gemeindehaus. 

29.10. (Donnerstag), 11.30 – 14.00 Uhr: erster Mittagstisch seit der Corona-Pandemie im 

Gemeindehaus. Voranmeldungen sind nicht erforderlich, aber wir werden strikte Hygieneregelungen 

gelten lassen. Bitte achten Sie auf Aushänge und Zeitungsmeldungen, ob der Mittagstisch wie 

geplant stattfinden kann. 

30.10. (Freitag), 19.00 Uhr: Reformierter Stammtisch in der Hofapotheke Bückeburg. Ein Tisch ist 

reserviert, aber freilich gelten auch hier die üblichen Corona-Vorbehalte, falls sich die Situation 

wieder verschärft. 

Sicherlich gibt es noch einiges mehr, was mir nun vielleicht entgangen ist, aber dem Gemeindebrief 

entnommen werden kann. 

Ich möchte Sie aber noch auf etwas Wichtiges hinweisen: Wir stehen diesen Herbst und Winter vor 

gewaltigen Herausforderungen bedingt durch die Corona-Krise. Insbesondere die Weihnachtszeit 

und hohen Feiertage sind hier zu nennen, aber auch ganz „gewöhnliche“ Sonntagsgottesdienste und 

Trauerfeiern. Nicht nur das eingeschränkte Platzangebot sondern auch die Frage nach Heizen und 

Durchlüften stellen uns vor neue Herausforderungen. Bitte beachten Sie daher auch zukünftig die 

Mitteilungen dieses Newsletters, unsere Aushänge und Mitteilungen auf der Website, die immer 



wichtiger für aktuelle Mitteilungen wird. Dies gilt insbesondere für die Regelung der Gottesdienste zu 

Heiligabend und Weihnachten. Wir geben unser Bestes, vernünftige Lösungen für unsere Gemeinde 

zu finden. Wir werden uns aber vermutlich darauf einstellen müssen, „uns warm anzuziehen!“ – vor 

allem im wortwörtlichen Sinne. Erfreulich ist das auch für mich nicht als „Frostbeule“, aber da wir für 

eine konstante Durchlüftung nicht nur im Sommer, sondern auch im Winter sorgen müssen, kann es 

frischer werden. 

Nun möchte ich Sie aber nicht allein mit dieser kühlen Aussicht in die kommenden Tage entlassen. 

Ich erlebe nämlich gerade in solchen schwierigen Zeiten zunehmende Solidarität unter uns, 

Nachsicht, Verständnis und Engagement. Und das gibt mir viel Hoffnung für unsere Zukunft als 

Gemeinde. 

Mit herzlichen Segenswünschen, 

Ihr und Euer Pastor Bergermann 

 

PS: Die Newsletter entfallen in meiner Urlaubszeit ebenso wie die Lese- und Hörpredigten. Ich bitte 

Sie dafür um Verständnis! Die WhatsApp-Andacht findet aber wie gehabt dienstags ab 19 Uhr statt! 


